Tätigkeitsbericht  2010-2011
Die Jahresversammlung 2010 fand am Freitag, 16.04. im Hotel Hirschen statt.
Vorsitzende Monika Faller konnte 40 Mitglieder begrüßen. Besonders begrüßte sie Frau Schwer  von der Badischen Zeitung und Bürgermeister Josef Waldvogel.
Für zwei verstorbene Mitglieder legten wir eine Gedenkminute ein. Sophie Rombach und Anna Schwär.
Nach dem Tätigkeitsbericht von mir berichtete Regina Faller über die Finanzen. Die Kasse wurde von Agnes Willmann und Sabine Mark vorher geprüft. Es wurde eine einwandfreie Kassenführung bescheinigt.  
Für dieses Jahr wurde Agnes Willmann und Sigrun Schwab zur Kassenprüfung bestimmt.
Der gesamte Vorstand konnte einstimmig entlastet werden.

Es wurden 15 Frauen für langjährige Mitgliedschaft geehrt.
Die Geehrten erhielten eine Urkunde und Blumen.
besonders wurde Rita Hug für ihre 22 jährige ehrenamtliche Arbeit als Chorleiterin geehrt und verabschiedet. 

Ehrungen 2010
15 Ehrungen
25 Jahre


Hog
Rosa
Maier
Roswitha
Ruf
Elisabeth
Schlegel
Hildegard

Wehrle
Erna

30 Jahre

Hug
Rita
Kirner
Rosa
Schuler
Rosemarie
Schwendemann
Maria

Schwer
Rosemarie

Wehrle
Maria

35 Jahre

Harich
Gertrud

Löffler
Frieda

Schlegel
Klara

Wehrle
Elisabeth

Monika Faller berichtete aus dem Bezirk und gab verschiedene Termine bekannt: Zum Schluss und während des Essens zeigte ich eine Bilder-Präsentation aus dem vergangenen Jahr.
Am 22.04. war die Winterprogrammbesprechung in T-Neustadt für die Vorstandsfrauen.
Dreitagesausflug vom  23.04. bis 25.04. nach KÖLN

Erwartungsvoll machten sich die vermeintlich 30 Frauen mit dem Bus der Firma Steiert und Hubert Wehrle als bewährtem Fahrer auf den Weg. Kurz vor Freiburg wurde bemerkt, dass unsere Rita Hug fehlte. Sie  wurde per Telefon geweckt, nachdem ihre Nummer mit mehreren Anrufen in St. Märgen ermittelt war. Der Bus kehrte um und holte sie in Himmelreich ab, wohin sie schleunigst fuhr.
Mit einer Stunde Verspätung gings dann wirklich los.

Nach der Ankunft bekamen die Frauen bei der Stadtführung mit dem Bus einen ersten Eindruck. Anschl. wurde die Innenstadt beim geführten Stadtrundgang
besichtigt. Nach dem anschl. Zimmerbezug im Coelner Hof, und  Abendessen konnte in den urigen Kneipen mit einigen Kölsch der erste Tag ausklingen.
Am zweiten Tag stand nach dem Frühstück die Domführung und  die Domschatzkammer auf dem Programm. Es konnte auch der Aussichtsturm Panoramaturm Köln Triangle  mit toller Aussicht bestiegen werden. Abends trafen sich dann alle zum gemeinsamen Essen im Brauhaus Gaffel.

Der dritte und letzte Tag führte die Reisegesellschaft nach Königswinter, wo der 321 m hohe Drachenfels von einigen Frauen bestiegen wurde. Sehr schöne Ausblicke über Rhein, Eiffel und Kölner Bucht belohnen den mühsamen Aufstieg. Das Siebengebirge ist das älteste Naturschutzgebiet Deutschlands. Dann gings auch schon mit Zwischenstopps heimwärts. Drei Tage mit vielen schönen Eindrücken gingen zu Ende, alle kamen gesund und munter daheim an, nur Eine hatte beim Auspacken eine Überraschung: Es waren nicht die eigenen Sachen drin. Koffer vertauscht! 
Am 17.05. trafen sich 31 Frauen am Bahnhof Hinterzarten und wanderten zum Ospelehof . Herr Braun erwartete die Wandergruppe und stellte seinen Hof und die Käserei vor. 1,8 Tonnen Käse werden jährlich produziert, Bergkäse wird in 5 kg Laibe 6 Monate gelagert und gepflegt. Weichkäse braucht 3 Wochen. Zusätzl. hat sich Familie Braun ein zweites Standbein mit dem Restprodukt, der Molke geschaffen. Verschiedene Kosmetikprodukte und ein Molkebad  finden in der Region guten Anklang. Es gab anschl. ein tolles Bauernbuffet mit Raclette für die Frauen. Nachdem alle im Bauernladen eingekauft hatten, wanderte die Gruppe zurück an den Bahnhof.
Blumenteppich an Fronleichnam gemeinsam mit der Kfd am 2. Juni 10

Geplant und aufgezeichnet wurde der Teppich vorher an zwei Terminen von Waldburga Schlegel, Rosi Hog, Johanna Hättich und Waltraud Saier. ca.15 fleißigen Helferinnen legten in und vor der Garage des Rathauses einen sehr schönen Teppich auf Platten. Wir hatten viele schöne Blumen bekommen. Das Wetter war gut, so dass alles reibungslos ablief. 

Am 31.05. feierten Klara und Hermann Hog Goldene Hochzeit. Der LF Chor sang beim Festgottesdienst und war anschl. ins Cafe Schuler eingeladen.
Beim 125 jährigen Jubiläum der Trachtenkapelle Glashütte vom 25.-27.06. halfen wir gemeinsam mit der Frauengemeinschaft in der Kaffeestube.

am 29.06. planten wir  in einer Vorstandssitzung das Winterprogramm.
Danach werden die geplanten Termine mit Referenten fest vereinbart, und wenn alles Ok ist, gedruckt und verteilt. Es wird auch gleich auf der HP eingestellt, so dass alle Mitglieder auch unterm Jahr nachschauen können, falls sie das Programm verlegen haben sollten.
Kurzfristig wurde am 19.07. von Ulli Mark eine Abendwanderung vom Waldsee nach St. Barbara über Littenweiler organisiert, die den 21 Frauen viel Spass machte. Den Aussichtspunkt  kannten die wenigsten. Die herrliche Aussicht bei St. Barbara reichte bis heim nach St. Märgen. 

Der erste St. Märgener Obend am 04.08. fand bei schönem warmem Wetter auf dem Augustinerplatz statt und war mit ca. 200 bis 250 Zuschauer/hörer gut besucht. Unsere Bewirtung mit Bibelekäs- und Speckbroten, sowie Getränke fand wieder guten Anklang und klappte mit einem Arbeitseinsatz von  4-6 Frauen bestens. Betti Scherer stellte uns wieder ihre Küche zum Brote richten zur Verfügung. Der zweite St. Märgener Obend fiel wegen Regen aus.
Die geplante Fackelwanderung mit Stockbrotbacken wurde wegen schlechtem Wetter um eine Woche verschoben und fand am 6. August statt. Es war warm und windstill, das Stockbrot und die Getränke schmeckte den ca. 50-60 Gästen bestens, darunter viele Kinder, die sich auf dem Spielplatz austoben konnten . Das anschl. gemeinsame Singen und die Wanderung mit Fackeln zurück ins Dorf bot den Gästen einen erlebnisreichen Abend  und sie bedankten sich begeistert.
Ein Tagesausflug führte uns am 30.08. mit dem Bus auf die Insel Mainau. Die Dalien waren gerade in voller Blüte. Den ganzen Tag konnte über die Insel gebummelt und gefachsimpelt werden. Die Heimfahrt gestaltete sich allerdings zum Fiasko und wir waren alle froh, als wir sehr verspätet in St. Märgen ankamen.
Das Rossfest vom 10. Bis 12.09. begann für uns mit Schmücken in der Weißtannenhalle am Donnerstag. Am Samstag richteten wir den Erntewagen in der Werkstatt von der Tankstelle, es musste Kuchen gebacken werden und am Sonntag beteiligte sich eine große Gruppe mit Erntewagen und eine Gruppe Trachtenfrauen beim Umzug. An allen drei Tagen waren ca. 40 Frauen, gemeinsam mit den Frauen von der Kfd  in der Kaffeestube in der Weißtannenhalle und am Sonntag zusätzlich in der Schwarzwaldhalle im Einsatz! 

Das  Fitnessprogramm mit Susanne Saier in der Turnhalle begann am 14.09. mit 10 Terminen. 18 Frauen beteiligten sich mit Begeisterung. 
Außerdem walkt das ganze Jahr über eine Gruppe unter Leitung von Agnes Willmann, immer montags, im Winter am Nachmittag , im Sommer abends.
Am 11.10. nahmen 15 Frauen am Kochabend mit Frau Green vom LWA in der Schulküche teil. „Kleine Häppchen-ganz groß“ war diesmal das interessante Thema. 
Am 19.10. bewirteten wir mit 6 Frauen in der Schwarzwaldhalle die Versammlung der Breisgau-Milch.

Wie jedes Jahr stellten am 21.10. 11 Frauen wieder schöne Grabgestecke mit Frau Engesser her.

Am 27.10. fuhren drei Frauen nach Burkheim zum Delegiertentag des Landfrauenverbandes.

Auf Wunsch wurde am 04.11. der Schminkabend mit Frau Kaufmann vom Vorjahr mit 11 Frauen wiederholt.
Zum Kartenbasteln für den bevorstehenden Weihnachtsmarkt trafen wir uns am 8.11. im Rathaus.

Eine Woche später am 18.11. bastelten wir nochmals die Deko für die beiden Adventsfeiern. ca. 150 Engel aus alten Gebetbüchern!

Tags zuvor am 17. 11. fand die Bezirksversammlung in Eisenbach statt. Leider besuchten nur 8 Frauen diese für Mitglieder wichtige und interessante Veranstaltung.

Die Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt, wie verpacken, beschriften usw. machten wir Vorstandsfrauen am Donnerstag vor dem Weihnachtsmarkt bei Rosa Faller.

Der am 28.11. stattgefundene Weihnachtsmarkt war bei sehr idealem Wetter ein voller Erfolg. Wir hatten wieder sehr viele gespendete Sachen und Lebensmittel. Die Nudelsuppe mit Rindfleisch und der alkoholfreie Punsch waren wie jedes Jahr der Renner. Wir hatten den Stand wieder vor dem Pfarrsaal, deshalb konnten wir bei den Minis wie die Jahre zuvor unser Geschirr spülen. Die wenigen übriggebliebenen Sachen wurden zum Teil noch an den beiden Adventsfeiern am nächsten und übernächsten Tag an den Mann, bzw. Frau gebracht. 

Traditionell luden wir am Montag das Altenwerk zur Adventsfeier ein. Zur Freude der Senioren trat der Kinderchor unter Leitung von Lambert Bumiller auf. Der Beitrag von Ulli Mark über unbrauchbare Geschenke war ein weiterer lustiger Programmpunkt. Für die Kuchenspenden waren die Frauen vom Thurner Erlenbach eingeteilt.

Tags darauf war unsere Vereins-Adventsfeier zum zweiten Mal im Landfrauencafé mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet. Die Kuchen kamen von den Frauen vom Holzschlag, Kusenberg und Sägenbach. Wieder unterhielt Ulli die ca. 40 Frauen mit einem Beitrag. Der Erlös des aufgestellten Sparschweins bei beiden Feiern wurde aus dem Erlös vom Weihnachtsmarkt aufgestockt und je zur Hälfte Jugendarbeit im Chill Out Akkordeonorchester und dem Nachwuchs der Voltiergruppe vom R+F Verein gespendet. Auch die Ministranten erhielten einen kleinen Zuschuss.

Am 17.12. besuchten 30 Personen, diesmal mit Ehemänner  die Alemannische Bühne mit dem Stück: „Verlogene Wohret“
Nach der Weihnachtspause gedachten wir bei einem Gottesdienst am 02.01. unserer verstorbenen Mitglieder. Der Chor sang dazu.

„Schokolade ist unser Leben“ das war der erste und süße Termin im neuen Jahr in der Chokolaterie Lisa Hirt  am 11.01.11. Kirschpralinen, Trüffel gefüllt, Schoko gewälzt, Bruchschokolade usw. war für die 11 Teilnehmerinnen eine Versuchung wert. 

Am 10.01. begann die zweite Staffel der Fitnessgymnastik mit Susanne Saier mit 10 Terminen bis zum 29.03. an der sich 17 Frauen frühlingsfit turnten.
Der Vortrag am 16.02. im Hotel Hirschen von Frau Christa Denninger-Bliestle besuchten 29 Frauen. Thema: „Was Frauen stark macht“

Nach einem Jahr Pause organisierten wir unsere Landfrauenfasnet am Dienstag 1. März im Hotel Löwen und mit dem Motto: „Auf´m Bauernhof“. Zur Unterhaltung spielte Jörg Hauser. Tolle Beiträge, Tänze, gutes Essen ohne dass wir selbst Vorbereitungen machen mussten und die schmissige Musik sorgten für einen entspannten lustigen Abend.
Der nächste Termin am 23.03. lockte 34 Frauen in den Sitzungssaal des Rathauses. Hildegard Schlegel und ihre Freundin, beide Fleischereifachverkäuferinnen, zeigten, wie man einfach, schnell und raffiniert kalte Platten richtet und garniert. Michael Hättich, unser Metztger sponserte zu unserer Überraschung und Freude die benötigten Wurstwaren. Die leckeren Kunstwerke wurden anschl. verzehrt.

Der geplante Termin: Hecken und Sträucher schneiden mit Bernd Faller wurde auf den Herbst verschoben.
Der letzte Termin im Jahresprogramm war ein Dia-Vortrag von Hansjörg Gassner aus Freiburg am 13.04 im Hotel Löwen. Thema: Wandern auf der Käseroute. Er verstand es, virtuell quer durch den Schwarzwald alle Käsehöfe zu erwandern, schöne Landschaftsbilder zu zeigen und lebhaft zu beschreiben.
(Freitag, 29.04.11 Jahresversammlung mit Wahlen)
Die Vorstandsfrauen trafen sich zu 7 Vorstandssitzungen, 1 Infoabend und 1 Winterprogrammbesprechung in T.-Neustadt 
Im vergangenen Jahr hatten wir -von Mai bis Mai- insgesamt 16 Geburtstagsjubilarinnen

Wir Vorstandsfrauen besuchten sie und überbrachten im Namen des Vereins Glückwünsche und Blumen. 7  Frauen davon singen im Chor, bei denen rückte dann der gesamte Chor an. 

Momentan hat der Verein 144 Mitglieder
2 neue Mitglieder:  Margarete Schwer, Bettina Gronewald, 1 Mitglied verstorben: Anna Schlegel
28.04.2011 Waltraud Saier, Schriftführerin

